
 

 

Alternsgerechte Gestaltung von  
Mensch-Maschine-Schnittstellen  
zur ergonomischen Interaktion  

mit telemedizinischen Systemen  
und Dienstleistungen 

 
 
 

Von der Fakultät für Maschinenwesen der 
Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen  

zur Erlangung des akademischen Grades eines  
Doktors der Ingenieurwissenschaften  

genehmigte Dissertation  

 
vorgelegt von  

 
Dr. rer. medic. Dipl.-Inform. Alexander Mertens 

 

 
 
 
 
 

 
Berichter: Univ.-Prof. Dr.-Ing. Dipl.-Wirt.-Ing. Christopher Marc Schlick 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Frank Flemisch 
 
Tag der mündlichen Prüfung: 27. November 2014 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Shaker  Verlag
Aachen  2015

Industrial Engineering and Ergonomics

Band 16

Alexander Mertens

Alternsgerechte Gestaltung von Mensch-Maschine-
Schnittstellen zur ergonomischen Interaktion mit

telemedizinischen Systemen und Dienstleistungen

WICHTIG: D 82 überprüfen !!!



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Zugl.: D 82 (Diss. RWTH Aachen University, 2014)

Copyright  Shaker  Verlag  2015
Alle Rechte, auch das des auszugsweisen Nachdruckes, der auszugsweisen
oder vollständigen Wiedergabe, der Speicherung in Datenverarbeitungs-
anlagen und der Übersetzung, vorbehalten.

Printed in Germany.

ISBN 978-3-8440-3368-7
ISSN 1865-4665

Shaker  Verlag  GmbH  •  Postfach 101818  •  52018  Aachen
Telefon:  02407 / 95 96 - 0   •   Telefax:  02407 / 95 96 - 9
Internet: www.shaker.de   •   E-Mail: info@shaker.de



 

 

Vorwort 
In Zeiten des demografischen Wandels steigt der Bedarf an innovativen und umfassenden 

Versorgungskonzepten für ältere Menschen an. Denn die Menschen werden nicht nur immer 

älter, sondern hiermit verbunden steigt auch die Inzidenz und Prävalenz von Krankheiten 

und hieraus folgenden Behinderungen, die die Lebensqualität betroffener Personen sowie 

des sozialen Umfelds reduzieren.  

Die Etablierung telemedizinischer Systeme und Dienstleistungen in den Gesundheitsprozess 

stellt hierbei eine äußerst vielversprechende Möglichkeit dar, den mit den Verschiebungen in 

der Altersstruktur einhergehenden Herausforderungen effektiv und nachhaltig zu begegnen. 

Für eine erfolgreiche Technikintegration in die medizinischen Versorgungsprozesse und die 

damit verbundene Nutzbarmachung der vorhandenen Potenziale ist ein integriertes und al-

tersdifferenziertes Vorgehen bei der Konzeption, Auslegung und prototypischen Realisierung 

notwendig. Hierbei müssen zielgruppenspezifische Bedürfnisse berücksichtigt werden, um 

mögliche Barrieren für die Mensch-Maschine-Interaktion frühzeitig zu identifizieren und zu 

beheben.  

Ausgehend von den altersbedingten Veränderungen der Informationsaufnahme,  

-verarbeitung und -abgabe werden die ergonomischen Anforderungen für eine selbstständi-

ge und fehlerrobuste Benutzung telemedizinischer Systeme und Dienstleistungen in der 

häuslichen Nachsorge evaluiert. In sieben empirischen Studien zu konkreten, für die indivi-

duelle medizinische Versorgung relevanten Anwendungsfällen werden für repräsentative 

Kohorten die psychophysikalischen Wirkzusammenhänge partizipativ untersucht und hierauf 

aufbauende Gestaltungshinweise zur Produktentwicklung abgeleitet. Hierbei liegt das Au-

genmerk insbesondere darauf, die Adhärenz und Akzeptanz für die Technikintegration mit-

tels gebrauchstauglicher Benutzungsschnittstellen nachhaltig zu erhöhen. Neben dem Ein-

satz subjektiver Erfassungsinstrumente und Messverfahren werden auch biomechanische 

Analysen durchgeführt, wodurch zusätzliche objektive Daten zur Bewertung der Eignung für 

die fokussierte Zielgruppe zur Verfügung stehen. Die Vorgehensweise orientiert sich hierbei 

am menschzentrierten Gestaltungsprozess gemäß DIN EN ISO 9241-210. 

Im Gegensatz zu häufig nur heuristisch durchgeführten Studien liefert das vorliegende Werk 

durch die umfangreichen empirischen Untersuchungen mit älteren und sehr alten Probanden 

evidenzbasierte und wissenschaftlich abgesicherte Ergebnisse und ermöglicht die valide 

Ableitung praxisrelevanter Gestaltungsempfehlungen für die alternsgerechte Mensch-

Maschine-Interaktion. 

 

Christopher M. Schlick 
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